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Sir. 35. gtfofWerte fcbwetjertfibe f>atWtttae«=3tüimB(Organ für Me offiziellen îPttbiiïatiottett be8 ©chtt'eig. ©eWerbeberein?) 60S'

Sagegen ttjiE er freiwillig 100 $r. für feine iDtitbe
Bejahen-

@8 [teilte ftdj aber heraus, bajj eine Stoftenberechnutig
o£jne Anfertigung bon Sètailplanen gar ntdjt möglich gewefen
Wäre unb ba§ geforberte Honorar, welche? Bon 500 fÇr.

auf 450 gfr. rebujtert werben war, entfoçradj bem ïarif
bel fcJjweijerifdjen Sngenieur» unb ArchtteïterineretnS (1,8%
ber SSaufumme Bon 25,000 g?r.) Au<| fchien eS, bafr nicht
nur eine SofienberecJjmtng, fonbern aud) Sßläne ßeftettt
worben waren. Möglich fei e§ aHetblngl, fagt.bal Urteil,
bajj jtch ber S.ftagie Bei ber SefteHung leinen rechten
SSegriff Bon ben bamit Berbunbenen Arbeiten unb Soften
»achte unb bie SBefteDung nicht erteilt hätte, wenn ihm
Bewnfet gewefen wäre, bafe bie @adje etwa 500 3fr. Soften
werbe. ©in folcher Srrfu» hinbert aber bie SSerBihblichfeit
bei Vertrages nicht; benn ber S3e£ïagte ïonnte boch nicht
BorauSfepen, bafs bie Arbeit unentgeltlich ober unter ben
üblichen SXnfä^en beforgt werbe. ®ie 450 gr. würben
beshälb pgefprodjen unb alle Soften ber unterliegenben
Sßavtei auferlegt. (Salier SiBilg.)

$a§ neue ©djtff, ba§ bie Sambffchiff ' ©efeUfdjaft
2h uner unb Srienprfee Bei ber girma @f<|er, Sßpfj u. die.
in Sürth beftellt hat unb ba§ eine Sterbe bei SSriengerfceS

fein wirb, foH ben Stamen „3 u n g f r a u" tragen unb mit
einer SütafcJjine Bon 450 Sßferbefräften ausgerüstet fein. Süttt

bem San würbe Bereits begonnen, unb e§ ift p erwarten,
bafe bie hereinborte, etwas ïnrg bemeffene Saufrift (1. Suit
1897) eingehalten werben îattn ; bie „Snngfran" Wirb atfo
f(|on in ber nächften @aifon ihre fahrten beginnen.

2)er StuêfleKungSBerein bel SejirfS Sarganê ($räfi»
bent S)r. Säger in Dtagaj) will nächfteS Sahr eine farganfer»
lünblfdje Snbuftrie», ©ewerbe» unb SanbWtrtfd&aftSauSfteüung
Beranftalten unb zwar in ütagaj. Sei ber Sielfeitigleit
ber in biefem Segirî betriebenen Snbuftrie» unb ©ewerbl»
gweige nnb beS bodbentwicfelten ©artenbaul in ütagaj unb
Sütels wu| biefe AulfteHung fehr intereffant werben unb Se»

jucher ans allen Seilen ber «Schweis anziehen, BefonberS-
toentt fleh bie ©rojjinbuftrie auch gut Beteiligt (b. h- bie ga»
Briten in SBaEenftabt, 3)telS, fJlumS, ïïînrg 2c) $ür bas
Sauwefen hoben befonberS bie Schiefer Bon Sfäfers, bie
©entente Bon SBattenftabt, bie röten 2Mferplatten, bie Dolomite
Bon Unterlegen, bie fdjwarjen fütarmore am gufse ber Sur»

ftrften»AlBierIette zc. Sebentung.

ttnterirbifd). Seim ©raben einer SieSgrube im fogen.
SBihacter, etwa fünf Sütinuten Born Schiefe Dteichenbadj (Sern)
entfernt, ift man am fjfreitag auf einen fehr gut erhaltenen
nnterirbtfchen ©ang Bon etwa 1,40 fületer J&ölje unb 1 fületer
Sreite geftojjen. ©ie Sänge beS ©anges wirb Bon Seuten,
bie benfelben befidjtigt, auf ca. 400 Sületer gefchäfet.

btlltgfien greifen franfo Safet? Offerten unter ©ptffre 611 an bie
©jpebition b. SI.

613. 38er hätte eine < gebrauchte Saitglocbbolirmafätne für
ipotz billigft abzugeben?

613. 33er liefert fcfjöne gefepmtebete genfier«Stre{(her unter
Sorreiber nnb wie teuer ba§ ©aufenb?

614. 38o tonnte man ganz ïletne ©ampfmafchinchen mit
Settoifeuerung beziehen? (Sin folcpel Wäre pm Setriebe eine!
tteinen §oIzbrepbänfchenS beftimmt. 3Bie würbe fidj ber 5BreiS
ftetten

615. 38er liefert Sittnteffel, Kompofttton für ©taccSOlafcptiten,
ferner aller Art Dtotgufj, ©etbgufj uttb ©tfenguh

616. SBürbe fich für eine fletne med). ©djreinerwertftätte bie
Schaffung einer ©tmamomafhine für 8—12 Sautpen rentieren
unb empfehlen? Sonnte biefel.be nebft leicbten Arbeitgmafdjinen
ohne groben unb nachteiligen ©inftufj non ber ©ranlmtffiott aus
betrieben werben SBte Biel Straft würbe' fie abforbieren ünb wer
würbe eine foldje liefern? SetriebStraft ©urbine.

617. 38er ïonnte mir mitteilen, wie man einem 2i/jjährigen
gutgehälteitett Sferb ba§ plöfslict) auftretenbe Soppen bertreiben tann?

618. 28er oerferttgt 2Jte|qer.§actmeffer ganj bon ©tahl?
619. 28er liefert hölzerne IRoIIIäben unb Sßerfiennen Offerten

an eteftrifche ©ägerei ©ölothürn.
630. 38er liefert unter ©arantie SBinbflügel mit 28affer»

bruet ober an bie ©ranSmiffion für ©eigWarenfabriten, 3Birtf(haften,
Steftaurantä j:. 38er hat einen SBinbflügel famt ©cpwungrab für
ein §ohtochfeuer p oetfaufen?

frans - <pr Mr fram
gürtöe«.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftebegehren, Neohfirage«
naeh Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen ; für Aufnahme von Fragen, die
»aîgentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufegeeuohe eto.) wolle man 60 Ottfc

in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
Aufgenommen.

606. 38er liefert SKartiermafchinen für Stifienbrrtter? Offerten
•mit fßreiSlifte an ilipbt, Sohr u. ©ie., Sern,

ij.: 607. 38er liefert ÜKaiihinen pm treffen bon ©orf (©urben),'
um ba8 SGSaffer auSppreffen?

608. 38er liefert per fich noch in gutem guftanbe befind,
benbe Sanbfägen, eine mit Kraft, bie anbere mit ^anbbetrieb

609. SBelChe ©ifengiehereien ber ©<hwetj ober beä ©roh«
herpgtumS Saben liefern fanbern, homogenen, gut bretjbaren ©ifen«
gufj, nach SHelattmobetirn ünb SffletgÜernfaften ©ewicht ber ein»

jelnett Stüde 0,5—2 Ko. Offerten mit Slngabe ber Siefergeit unb
be§ ißreifeS per Ko. unter 9lr. 609 pr SBeiterbefötberung an bie
©ïpebition.

610. 38er wäre Käufer^ bb,n fdjönent fChwarjem ©rlenholj,
Wie foöte folcheS gefchniiten werben unb wa8 wirb per ms bephH?

611. 38er liefert fofort unb im Sanfe biefeS SBinterS einige
38aggonS galjbretter, 24mm biet, lantig gefchniiten, uftb p welch

3Intttionten.
Stuf grage 539. SBünfche mit gragefteller in Korrefponbenj

p treten. 33. Stauchet, Seoei).
Stuf ^rage 550. SEBiinfcfje mit grageftelter in Korrefponbenj

p treten. ©. Slop, 3Jie<hanifer, gaprwangen (Stargau).
Stuf «frage 560. Untergeichnete ftnb Lieferanten bon ©ec»

torium. Sacpofen it. §artmann, lifter.
Stuf grage 575. SBenben ©ie fich geft. an ©amuet ttTcüüer,

Sölechaniter, rae du Parc 94, ©hauj»be«^onb§.
Stuf Çrage 579. 3- n. K. Stumer, Sürich IV, fabrijieren

at§ Spezialität ïtetnere 2Käffenartifet in §arthotj nnb bitten um"
nähere Stngaben.

Stuf grage 579. ©te wollen fich geft. cm bie §otzWarenfabri!
; bOit @eBr. Kaifer, @tan§, wenben.

• Stuf g-rage 579. Wlein auggebetjnter §otjborrat ermöglicht
mit,' auf jebwet^e Spezialität rttich btHigft eintaffen zu tonnen.

' 33enben ©ie _ftch baher geft. an Sltf. SBeip in SRammern (©hnrg.)
Stuf grage 580. ©..Sin!ert«©iegwart,©peziat«3ugenieur im

©ranSmiffionSbau in Safet, liefert fehr zwedmäpige Sorgetege mit
Stugrüdeo für §otzbrehbän!e. 33enben ©te fich ruhig an biefe
gtrma.

Stuf, Srage 581. Sin Lieferant bon KäSIeim, befieS nnb be»

währtefieS Slltttel zum Kaltleimen, per Kilo zu 80 ©tS. g. 3. Dlenotb,
med), ©chinbetfabrif, ©taufen b. Senzburg.

Stuf fÇrage 583. SBenben ©ie fich au bie girma 81. ©enner
; in 9îiéter§Weit, welche Shnett" biefe Seftanbteite gut unb bittig

tiefem tann.l
Inf grage 585. ©urchtöcherteä Stech » ©afetn lönnen ©ie

«bei St. ©enner in DttäjÜerSWetl beziehen.
Stuf gra'ge 585. SBünfcpe mit grageftetter in Korrefponbenj

dàu treten. §. SBernti, mech. SBertfiätte, ^oltigenftrabe 21, Sern.
Stuf fjrage 587. ©orfmuH ift_al§ fepr fdjteihter 38ärmeteiter

'unb wtrïfamér ©chatlbämpfer wo|t ba§ borzügtichfte SJlateriat zur
"StnäfüIIung bon ffuPöben 2C., zübem fäulntäwibrig uüb fehr-leicht,
©ottfr. ©dpufter in Sürid).

^uf grage 589. Unterzeichneter ift für anlagen zur gabri«
dation bon ©ägemehtbriquetteg ©peziatifi unb fleht mit bem au§«

'giebigften SJlateriat h'^für zu ©ienften. S8l. gr. SRartin, ©ib.il»,
ingénieur, Sürich.

auf grage 589 bemerfe ich, bäh fich bie Serwenbung beS

©ägmehteS zu leichten Saufteinen biet mehr rentiert, atâ zur
Sriquettierung. 3u tepterer finb bie SKafcptnen teuer, zu erfterer

j ebent. ganz zu entbehren nnb bähet ift ber Stein für .gwifdjen«
1 wänbe ein überall gefuchter unb gutbezahlter Stattet SÄan hat eS

< in ber §anb,abfotut fefteg unb fogar wetferbeftänbigeg SJlateriat.'
bei geringen Kofien herzufieaen, S. 33agner, Saümeifter, «8te8»;
baben (©eutfehtanb). „ ^auf gragen 589, 590 unb 593. SBenben ©te ft<h an

' Somer u. ©ie., attfietten»8ürich-
auf grage 590. SBenben ©te ft<h an ©pr. ©chent Kirch«

berg (Sem), welcher ©ementröhrenforraen at§ ©peziatität liefert.:
auf grage 591. gür fRoprfeffel wenben Sie fich an SBlinet

u. ©ie. in Ktingnau (Slargan). " Y t «.

auf grage 591. ©effet in ca. 60 gaçonen liefert an 33teber»

; bertäufer biè mech. ©effetfabriï bon ©ebr, ©^täfte u. Sluer in ©teilt;
; am SRpein billigft " - ' l,'. „

'

änf graqe 593. Stt§ ©rfap für ©peer te. tft „abtobon tn
Sprent gälte fepr p empfepten. 38ir oertreten biefeS $robutt für

Nr. 35. JlluMMe schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins) SÄ?

Dagegen Will er ihm freiwillig 100 Fr. für seine Mühe
bezahlen.

Es stellte sich aber heraus, daß eine Kostenberechnung
ohne Anfertigung von Detailplänen gar nicht möglich gewesen
wäre und das geforderte Honorar, welches von 500 Fr.
auf 450 Fr. reduziert worden war, entsprach dem Tarif
des schweizerischen Ingenieur- und Architektenvereins (1,8 °/g
der Bausumme von 25,000 Fr.) Auch schien es, daß nicht
nur eine Kostenberechnung, sondern auch Pläne bestellt
worden waren. Möglich sei es allerdings, sagt das Urteil,
daß sich der Beklagte bei der Bestellung keinen rechten

Begriff von den damit verbundene« Arbeiten und Kosten
machte und die Bestellung nicht erteilt hätte, wenn ihm
bewußt gewesen wäre, daß die Sache etwa 500 Fr. kosten
werde. Ein solcher Irrtum hindert aber die Verbindlichkeit
des Vertrages nicht; denn der Beklagte konnte doch nicht
voraussetzen, daß die Arbeit unentgeltlich oder unter den

üblichen Ansätzen besorgt werde. Die 450 Fr. wurden
deshalb zugesprochen und alle Kosten der unterliegenden

Partei auferlegt. (Basier Civilg.)
Das neue Schiff, das die Dampfschiff - Gesellschaft

Thuner- und Brienzersee bei der Firma Escher, Wyß u. Cie.
in Zürich bestellt hat und das eine Zierde des Brienzersees
fein wird, soll den Namen „I u n g f r au" tragen und Mit
einer Maschine von 450 Pferdekräften ausgerüstet sein. Mit
dem Bau wurde bereits begonnen, und es ist zu erwarten,
daß die vereinbarte, etwas kurz bemessene Baufrist (1. Juli
1897) eingehalten werden kann; die „Jungfrau" wird also
schon in der nächsten Saison ihre Fahrten beginnen.

Der Ausstellungsverein des Bezirks Sargans (Präsi-
dent Dr. Jäger in Ragaz) will nächstes Jahr eine sarganser-
ländische Industrie-, Gewerbe- und Landwirtschaftsausstellung
veranstalten und zwar in Ragaz. Bei der Vielseitigkett
der in diesem Bezirk betriebenen Industrie- und Gewerbs-
zweige und des Hochentwickellen Gartenbaus in Ragaz und
Mels muß diese Ausstellung sehr interessant werden und Be-
fucker aus allen Teilen der Schweiz anziehe», besonders

wenn sich die Großindustrie auch gut beteiligt (d. h. die Fa-
Lriken in Wallenstadt, Mels, Flums, Murg?c) Für das
Bauwesen haben besonders die Schiefer von Pfäfers, die
Cemente von Wallenstadt, die roten Melserplatten, die Dolomite
von Unterterzev, die schwarzen Marmore am Fuße der Kur-
strsten-Alvierkette ?e. Bedeutung.

Unterirdisch. Beim Graben einer Kiesgrube im sogen.

Spitzacker, etwa fünf Minuten vom Schloß Reichenbach (Bern)
entfernt, ist man am Freitag auf einen sehr gut erhaltenen
unterirdischen Gang von etwa 1,40 Meter Höhe und 1 Meter
Breite gestoßen. Die Länge des Ganges wird von Leuten,
die denselben besichtigt, auf ca. 400 Meter geschätzt.

billigsten Preisen franko Basel? Offerten unter Chiffre 611 an die
Expedition d. Bl.

SIS. Wer hätte eine gebrauchte Langlochbohrmaschine für
Holz billigst abzugeben?

MS. Wer liefert schöne geschmiedete Fenster-Streicher unter
Vorreiber und wie teuer das Tausend?

514. Wo könnte man ganz kleine Dampfmaschinchen mit
Petrolfeuerung beziehen? Ein solches wäre zum Betriebe eines
kleinen Holzdrehbänkchens bestimmt. Wie würde sich der Preis
stellen?

515. Wer liefert Zinnkessel, Komposition für Glace-Maschinen,
ferner aller Art Rotguß, Gelbguß und Eisenguß?

916. Würde sich für eine kleine mech. Schreinerwerkstätte die
Beschaffung einer Dynamomaschine für 8—12 Lampen rentieren
und empfehlen? Könnte dieselbe nebst leichten Arbeitsmaschinen
ohne großen und nachteiligen Einfluß von der Transmission aus
betrieben werden? Wie viel Kraft würde fie absorbieren und wer
würde eine solche liefern? Betriebskraft Turbine.

917. Wer könnte mir mitteilen, wie man einem 21/zjährigen
gutgehaltenen Pferd das plötzlich auftretende Koppen vertreiben kann?

K18. Wer verfertigt Metzger-Hackmesser ganz von Stahl?
K19. Wer liefert hölzerne Rollläden und Persienne» Offerten

an elektrische Sägerei Solothurn.
KS9. Wer liefert unter Garantie Windflügel mit Wasser-

druck oder an die Transmission für Teigwarenfabriken, Wirtschaften,
Restaurants Wer hat einen Windflügel samt Schwungrad für
ein Hohlochfeuer zu verkaufen?

Aus der Praxis - <Mr die Uraris.
Frage«.

UN. vlltsr (Usus NàMvsrà tsodllleods ^aàstt»b«?àoil,
»<à NMUUsqa«!!«» à. grstl» àultzSKoàà; Mr àwâkms vos ?r»xos, à
>a!xsQt!LoU w âsn InsvraìsQtoil xsàôron (Xs.u5sss0«uvî»s oto.) voUs man S0 VtM
w Nrioàortov àseockes. Vsrksulsgosuolio vorâos ustor áisss Nlldrilc Molli
âukevnowmsn. H-

7. K9K. Wer liefert Markiermaschinen für Kistenbretter? Offerten
mit Preisliste an Rybi, Rohr u. Cie., Bern.

K97. Wer liefert Maschinen zum Pressen von Torf (Turben),
um das Wasser auszupressen?

K98. Wer liefert zwei sich noch in gutem Zustande befin-
dende Bandsägen, eine mit Kraft, die andere mit Handbetrieb?

K99. Welche Eisengießereien der Schweiz oder des Groß-
Herzogtums Baden liefern saubern, homogenen, gut drehbaren Eisen-
guß, nach Metallmodellen und Metallkernkasten? Gewicht der ein-
zelnen Stücke 0,5-2 Ko- Offerte« mit Angabe der Lieferzeit und
des Preises per Ko. unter Nr. 609 zur Weiterbeförderung an die
Expedition.

Kitt. Wer wäre Käufers vö.n schönem schwarzem Erlenholz,
wie sollte solches geschnitten werden und was wird per nas bezahlt?

kill. Wer liefert sofort und im Laufe dieses Winters einige
Waggons Falzbretter, 24 ww dick, kantig geschnitten, und zu welch

Antworte«.
Auf Frage 539. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. W. Blanchet, Bevey.
Auf Frage 559. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. G Notz, Mechaniker, Fahrwangen (Aargau).
Auf Frage 599. Unterzeichnete sind Lieferanten Von Tec-

torium. Bachofen u. Hartmann, Wer.
Auf Frage 575. Wenden Sie sich gefl. an Samuel Müller»

Mechaniker, rus ckn ?aro 9t, Chaux-de-FoNds.
Auf Frage 579. I. u. K. Blumer, Zürich IV, fabrizieren

afs Spezialität kleinere Massenartikel in Hartholz und bitten um'
nähere Angaben.

Auf Frage 579. Sie wollen sich gefl. an die Holzwarenfabrik
- von Gebr. Kaiser, Stans, wenden.

Auf Frage 579. Mein ausgedehnter Holzvorrat ermöglicht
Wr, auf jehwelche Spezialität Mich billigst einlassen zu können.
Wenden Sie.sich daher gefl. an Als. Weiß in Mammern (Thurg.)

Auf Frage 589. E. Binkert-Siegwart, Spezial-Jngenieur im
Transmissionsbau in Basel, liefert sehr zweckmäßige Borgelege mit
Ausrücker für Holzdrehbänke. Wenden Sie sich ruhig an diese
Firma. /

Auf Frage 581. Bin Lieferant von Käsleim, bestes und be-
währtestes Mittel zum Kaltleimen, per Kilo zu 80 Cts. I. I. Renold,
mech. Schindelfabrik, Staufen b. Lenzburg.

Auf Frage 583. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil, welche Ihnen diese Bestandteile gut und billig
liefern kann.)
' Auf Frage 585. Durchlöchertes Blech in Tafeln können Sie

«bei A. Genner in Richtexsweil beziehen.
Auf Frage 585. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

ày' treten. H. Wernli, mech. Werkstätte, Holligenstraße 21, Bern.
Auf Frage 587. Torfmull ist als sehr schlechter Wärmeleiter

«Nüd wirksamer Schalldämpfer wohl das vorzüglichste Material zur
' Ausfüllung von Fußböden-c., zudem fäulniswidrig ustd sehr-leicht.
Gottfr. Schuster in Zürich.

Auf Frage 589. Unterzeichneter ist für Anlagen zur Fabri-
kation von Sägemehlbriquettes Spezialist und steht mit dem aus-

' giebigsten Material hiefür zu Diensten. M. Fr. Martin, Civil-
ingénieur, Zürich. ^

Auf Frage 589 bemerke ich, daß sich die Verwendung des

Sägmehles zu leichten Bausteinen viel mehr rentiert, als zUr

Brlquettierung. Zu letzterer sind die Maschinen teuer, zu ersterer

event, ganz zu entbehren und dabei ist der Stein für Zwischen-
j wände ein überall gesuchter und gutbezahlter Artikel. Man hat es

in der Hand, absolut festes und sogar wetterbeständiges Material)
bei geringen Kosten herzustellen, L. Wagner, Baumeister, Wies-
baden (Deutschland). ^

'

Auf Fragen 589, 599 und 593. Wenden See stch an
Borner u. Cie., Altstetten-Zürich. —^ '

Auf Frage 599. Wenden Sie stch an Chr. Schenk, Kirch-
berg (Bern), welcher Cementröhrenformen als Spezialität liefert.

Auf Frage 591. Für Rohrsessel wenden Sie sich an Minet
u. Cie. in Klingnau (Aargau). "

Auf Frage 591. Sessel in ca. 60 Fayvnen lrefert an Wieder-
Verkäufer die mech. Seffelfabrik von Gehr. Schlüsse «. Nuer in Stein

i am Rhein billigst. ' - '
^

-

Auf Frage 592. Als Ersatz für Theer rc. ist „Adiodon in
Ihrem Falle sehr zu empfehlen. Wir vertreten dieses Produkt für.



806 3lht (feierte f$»eiîertf#e §fltib>»ertee»3eüjmg (Organ für bfe offiziellen ^nblilationen be3 ©cptoeii. ©eWerbebereinS) Kr. 35

bie ©htoeiz unb fielen mit nähern Mitteilungen gerne ju Spren
©ienften. Seugger u. §erjog, SBafel.

Stuf grage 592. SBenben ©ie fid^ gefl. an bie gtrtna Sränbli
u. Sie. in Jorgen, Wetcpe folcpe Materialien fabriziert unb jeber»
Zeit gerne bereit ift, Sattelt mit Katfcplägen an bie §anb ju geben.

Stuf grage 593. Eementbaufteinpreffen für Kraftbetrieb liefert
Heinrid) Slant, Ufter.

Stuf tirage 595. SBenben Sie fid) geft. an g. Araber, Metall-
WarenfabriE in ©pur, welcher mit Zeichnungen unb greifen ftetS
gern ju ©ienften ftebt.

Stuf grage 595. Setreffenb Kaminpüfe Wolle fid) gragefielter
an bie girrna §artmann u. ©tatber, Strdjiteften in Söafet, meuben.

Stuf grage 595. Kaminpüte üerfcbiebener ©tjfieme, fowie
fRup» unb gunfenfänger liefert §an§ ©ticfetberger, ©ifenbauwerE-
ftätte, Safel.

Stuf grage 595. Kaminpüte in alten ©röpen unb mit @a»

rantie für gute gunttion tiefern bittigft Mäcter u. ©djaufelberger,
tedjn. ©efcpäft, Zürich V.

Stuf grage 595. Seite Spnen mit, bafj ich Kaminpüte tiefere,
bie fid) infolge ihrer ©infacppeit bor aiïen fog. „patentierten" au§»
jeidpen. ©otdje Kaminhute finb an ben MeereSEüfien gebrauch-
lieh. Zeichnungen gebe nid)t ab, wohl aber greife für bie bioerfen
©röpen. ©4were fotibe Strbeit unb ©arantie-für Zug bei febem
SBinb unb ©onnenfcpein. @. Kern in Sütacp-

Stuf grage 600. Xtnfere SSorräte finb momentan Bergeben.
SD3ir tonnen ab Januar 1897 jebeS Siertetjapr ca. 10,000 Kilos
Korfabfätte freibteibenb offerieren. Sitten mit grageftetter in Unter-
panBlmtg ju treten, ©ehr. Schüttler, ©chtneij. KorfenfabriE, Mollis
bei ©laruS. ;

Stuf grage 600. SSenben ©ie fid) an grip ©utermeifter,
med). SoucponS-gabriE, Meggen bei Sujern.

Stuf grage 601. SSenben ©ie fich un SBitlp ©ufter, Zürich I.
Stuf grage 605. Unterzeichneter hat einen eifernen ©röcEne»

ïaften Bon 2 Meter Sänge, Sreite unb Hope, fauber gearbeitet,
äuperft billig ju Bertaufen unb wünfdjt mit grageftetter in Körte-
fponbenj zu treten. SB. SBürtp, Mechanifer, Sicptenfteig.

Sie @pettgle*-, Smtffeiecfe*» rntb @lnfe*i»*6eitett, fotuie
bie Siefetung be* ^otj=9loHlaben füe bie Hodjbauten bed
neue» ©üterbnpnljofed 3önic§ werben in Slccorb Bergeben.

©iefetben finb öeranfcplagt: • .1
1. ©penglerarbeit gr. 25,495. 80 p2. ®aä)becferarbeit „ 65,767. 50
3. ©taferarbeit „ 64,985.—
4. Sieferung ber §otzrott(aben „ 8,940. —

Sewerber um biefe Strbeiten werben eingetaben, Bon ben Sßlänett,
ben Soränfdflägen unb ben SertragSbebingungen auf beut Hod)-
baubureau Be§ Sapn-OberingenienrS, Herrn ©p. SBeiß im 9top»
materiatbahr.hof Zürich/ ©inficht zu nehmen, wofetbft auch ©in-
gabeformutare abgegeben werben, ©ie ©ingaben finb bis fpäteflenS"
ben 24. b. M. Berfd^Ioffen unb mit ber Stuffcprift „©üterbapnpbf
Zürich" ber ©iretrion ber ©djweiz. Scorboftbapn in Zürich einzu«
fenben.

tönefefoeeeftiott. ©er ©emeinberat Bon SSSattenftabt eröffnet.
freie Konfnrrenz über bie SluSfüprung ber oberften Sartie ber
Korrettion beS Sätfcpnerbad)eS hinter bern ©orfe SärfdjiS. Sor»f
anfd)Iog runb gr. 8000. Stüne, SorauSraape unb Saubebingungen
liegen auf ber ©emeinberatSEanzlei zur ©inficht bereit. Offerten
finb Berfdjloffen, mit ber Stuffeprift „Särfipnerbacp" Berfepen, bis
Zum 25. Ifb. MtS. an bie ©emeinberatSEanzlei einzureichen.

La société du débarcadère de Montreux (Rou-
venaz) met au concours la fourniture et l'établissement
d'un nouveau débarcadère métallique (même emplacement
que l'actuel). Le cabier des charges et les plans sont dé-
posés au bureau de MM. Clément Chessex et fils, ingénieurs,
à Montreux. Le concours sera clos le 25 Nov. Adresser
les soumissions au président de la société du débarcadère
de Montreux.

,$ad ©tcftrijitiitëhicrf ©rfilutu ift in ber Sage, ben Stand-
port unb bie Slufftettttttg be* Stangen für bie Hauptleitung in
ütccorb zu bergeben. fftefteEtanten hoben fiep über ähnlich anSge»
füprte Strbeiten au§zuweifen unb tonnen bie SauBorfcpriften auf
Bem S3ureau.be§ ©leEtrizitätSwerEeS (im Haufe beS Herrn ©emeinbe«
rat.Stum) einfepen. Schriftliche Offerten finb Berfdjloffen unter
Stuffcprift „Hauptleitung" an ben fßräfibenten beS SSerwatfungS-
rateS, Herrn alt KegiernngSrat Sofer in ©cpwpj, bis zum 25. öS.

einzureichen.

@t*agenban. ©ie ©emeinbe gntertalen eröffnet über bie
SluSfüprung ber projezierten Müptezetg« unb bei ©urupalle-Rechteren-
firape KonEutrenz- SSoranfcptag für bie erftere gr. 6100, (für bie
festere gr. 8700. Sewerber Eömten ißläne unb Soranfdftäge auf
bem Sureau Bon Siebt, SezirESingenieur, einfepen unb hoben
ipre Singebote bis Ben 21.9?oBernber nächfthin bafetbft einzureichen.

@attlilage*-9$erfauf. ©ie ©enofffame ©uggen in ©uggen,
Kt. ©chwpj, ift Witten®, cirEa 15 HeEtaren beS fepönften Mauer-
unb Seton.©anbbobenS am oberften ©nbe beS Züridjfccd, in ber
Släpe Bon ©ctmeriEon gelegen, zu Bertaufen ober ausbeuten zu
laffett. Hierauf DtefteEtierenbe wollen fich on g. ißfifter, ©enoffen-
präfibent in ©uggen, wenben, Welcher bereit ift, näperen Stufldjlufl
barüber zu erteilen.

®ic SfäfeceigefeUfdjtnft iBumbach Bei ©cpangnau (Sern)
Witt, btS näcpftiS grühjapr eine neue KäSpütte erbauen taffen.
©iefet6é fott.auS Hotz erfiettt unb mit Z^g^u eingebedt werBen.
©ie baperigen Zimmer-, Maurer», ©chreiner» unb ®acpbec!erar6eiten
werben zu freier Konfurrenz ausgetrieben. Stngebote auf eint
ober anbere Strbeiten ober auf ben ganzen Sau nimmt entgegen
bis zum 22. SîoBember nächflpin ber Hüttenmeifter ©pr. ©gii in
ber ©ramenmatt. ©afelbft Eönnen auh bie ©ebinge eingefepen
werben.

Satpbccfcrarbciten (Scpinbetunterzug unb gatzzieget, ebent.
©epieferbaep), ©peußtecarbeiten in Berbteitem ©ifenbteep unb
Kupfer, «djmicösrbeiten, (Sifenlieferung unb Lieferung ber
tSefttt^Iung für bie neue fatpolififec Kircfee in fRorftpoth
(©t. ©attenü S'äne unb Sorfhrtften je nacpmittagS. zur ©infiept
auf bem Saubureau beim Kircpenbau. Offerten mit Sluffcprifi
„Kircpenbau" an ba§ ißräfibium Ber Eatpotifchen Kircpenberwattung
Bafetbft bis 24. KoBember.

Seicpenmagen Seltpeint. ©ie ©e'funbpeitSEommiffion Sett«
peim b. SBinterfpur eröffnet KonEureenz über bie HmfRümtg eineS
Eompletten SeicpenwagenS (epEl. Malerarbeit), ©cpmiebe» u. SSagner-
arbeiten fotten bis 1. gebruar 1897 fertig fein, ©ie weitern Se«
bingungen Eönnen beim Sräfibenten Ber Komraiffiott, Herrn SRob.

Sretfdjer, ©emeiriberatSfcpreiber, eingefepen Werben, ©ingaben finb
fpäteftenS bis am 25. SßoBember,' Berfcptoffen' unb mit ber Sluf»
feprift „Seicpenwägen" ebenfalls an baS Sßräfibium zu riepten.

©trof?enbau Unterftrn^. ©ie ©rgänzungSarbeiten ber gapr-
bapn unb ©opten-Slnlagen, fowie bie Keuerftettung Bon ©rottoirS
ber KurBenftrape, Unterftrap, finb auf bem ©ubmiffionSmege zu
Bergeben. ifltäne unb SorauSraap finb zur ©infiept aufgelegt bei
Herrn @. ©olber, Sädermeifter,- bafetbft, Wo auch bie bezüglichen
©ingabeformutare bezogen WerBen Eönnen. ©ie ©ingaben finb bis
Zum 20. Kooember Berfdjloffen unb mit ber Sluffcprift „KurBetiftrape"
einzureichen, an Herrn Sop. Spfier«©enn, Sßräfibent ber Kursen-
fttapen-Kommijfion, Zurtd) IV.

©rtocitcrnng bed öffentlichen Öäube» nnb 9lblcgcplat?ed
bc* ©enteinbe beim getbegg.aReilen, refp. ©rftettung ber erfor«-
berlicpen Umfaffttngdntoucrn. SauBorfhriften, SorauSmape,'
Släne unb Saubebingungen liegen bei Hrn. ©emeinbrat Kufer zum
„'KebftocE" getbmeiten z«r ©infiept offen. UebernapmSofferten nach
©inpeitSpreifen finb bis unb mit bem 1. ©ezember 1896 ber 'ge-
meinbrättichen ©trapenEommiffion fcpriftlicp unb unter Sluffcprift:
„Sänbeptap getbmeiten" einzureichen.

«SieEeuau^fdjrciiutn.ucn.
iöeitn ©iefbnnomt be* ëtabt Zürich ift bie ©teile eines

Konsliften zu befepen.
©ie Sefotbung beträgt je nah ben Seiftungen unb bem ©ienft«

alter gr. 1600—2400.
©ûeptige Sewerber mit Kenntnis ber ©totze'fcpen ©tenograppie

wollen ipre Slnmetbungen unter Slnfcplup Bon ZeugniSabfhriften,
SeumunbSzeugniS unb Slngaben über Militäroerpättniffe bis zum
25. Dlooember 1896 an ben Sauoorfianb, erfte Slbteitung, Herrn
©tabtrat 3op. @üp in Zürih I eingeben. '

Serfonen, Wethe fih otS Saufhreiber bewäprt paben, erpatten
ben Sorzug.

StuSEunft über bie Obliegenheiten erteilt baS ©iefbauamt (im
alten graumünfterfhutpauS, '2. ©tocE).

Herrenkleiderstoffe
G'rösste Auswahlen einfachster bis hochfeinster

Kammgarne, Tuche, Buxkins, Cheviots zu billigsten Preisen.
Buxkins

modernste Fr. 2. 20
an per Meter.

Muster auf Wunsch
sofort franko.

Cheviots
blau und schwarz

von Fr, 2.50 an p. M.
Meter-, Anzugs- und Stückweise franko ins Haus

Zürich PETTING-ER & Oo. Zürich
Damenkleiderstoffe von 66 Cts. an bis feinste billigst.
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die Schweiz und stehen mit nähern Mitteilungen gerne zu Ihren
Diensten. Beugger u. Herzog, Basel.

Auf Frage 59A. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Brändli
u. Cie. in Horgen, welche solche Materialien fabriziert und jeder-
zeit gerne bereit ist, Ihnen mit Ratschlägen an die Hand zu gehen.

Auf Frage 59Z. Cementbausteinpressen für Kraftbetrieb liefert
Heinrich Blank, Wer.

Auf Frage 595. Wenden Sie sich gefl. an I. Traber, Metall»
Warenfabrik in Chur, welcher mit Zeichnungen und Preisen stets
gern zu Diensten steht.

Auf Frage 595. Betreffend Kaminhüte wolle sich Fragesteller
an die Firma Hartmann u. Stalder, Architekten in Basel, wenden.

Auf Frage 595. Kaminhüte verschiedener Systeme, sowie
Ruß- und Funkenfänger liefert Hans Stickelberger, Eisenbauwerk-
stätte, Basel.

Auf Frage 595. Kaminhüte in allen Größen und mit Ga-
rantie für gute Funktion liefern billigst Mäcker u. Schaufelberger,
techn. Geschäft, Zürich V.

Auf Frage 595. Teile Ihnen mit, daß ich Kaminhüte liefere,
die sich infolge ihrer Einfachheit vor allen sog. „patentierten" aus-
zeichnen. Solche Kaminhüte sind an den Meeresküsten gebräuch-
lich. Zeichnungen gebe nicht ab, wohl aber Preise für die diversen
Größen. Schwere solide Arbeit und Garantie (für Zug bei jedem
Wind und Sonnenschein. E. Kern in Bülach.

Auf Frage K99. Unsere Vorräte sind momentan vergeben.
Wir können ab Januar 1897 jedes Vierteljahr ca. 10,000 Kilos
Korkabfälle freibleibend offerieren. Bitten mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten. Gebr. Schlittler, Schweiz. Kmkenfabrik, Mollis
bei Glarus. s

Auf Frage KVV. Wenden Sie sich an Fritz Sutermeister>
mech. Bouchons-Fabrik, Meggen bei Luzexn.

Auf Frage K9t. Wenden Sie sich an Willy Custer, Zürich I.
Auf Frage KV5. Unterzeichneter hat einen eisernen Tröckne«

kästen von 2 Meter Länge, Breite und Höhe, sauber gearbeitet,
äußerst billig zu verkaufen und wünscht mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. W. Würth, Mechaniker, Lichtensteig.

Sttvmisfions-Anzeiger.
Die Spengler-, Dachdecker- «nd Glaserarbeiten, sowie

die Lieferung der Holz-Rollladen für die Hochbauten des
neuen Güterbahnhofes Zürich werden in Accord vergeben.

Dieselben sind veranschlagt:
» lä

1. Spenglerarbeit Fr. 25,495. 30 " V"
2. Dachdeckerarbeit „ 65,767. 50
3. Glaserarbeit „ 64,985.—
4. Lieferung der Holzrollladen „ 8,940. —

Bewerber um diese Arbeiten werden eingeladen, von den Plänen/
den Voranschlägen und den Vertragsbedingungen auf dem Hoch-
baubureau des Bahn-Oberingenieurs, Herrn Th. Weiß im Roh-
Materialbahnhof Zürich, Einsicht zu nehmen, woselbst auch Ein-
gabeformulare abgegeben werden. Die Eingaben sind bis spätestens"
den 24. d. M. verschlossen und mit der Aufschrift „Güterbahnhöf
Zürich" der Direktion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich einzu-
senden.

Bachkorrektion. Der Gemeinderat von Wallenstadt eröffnet
freie Konkurrenz über die Ausführung der obersten Partie der
Korrektion des Bärschnerbaches hinter dem Dorfe Bärschis. Vor- K
anschlag rund Fr. 8000. Pläne, Borausmaße und Baubedingungen
liegen auf der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht bereit. Offerten
sind verschlossen, mit der Aufschrift „Bärschnerbach" versehen, bis
zum 25. lfd. Mts. an die Gemeinderatskanzlei einzureichen.

I l» «vvtètè «In âHdnrvnckèr« ck« Sk«i»à«vx (Rou
vsnas) rast an oonoonrs In Fourniture et l'stadlissoinsnt
à'un nouveau âebaroaàsrs rnstalligus (inZoas einplavsmvnt
<zus 1'aotusl). I,s oabier àss obarZes et les plans sont àá-
poses au dursau âs UM. Oierasnt Obssssx st âls, ingénieurs,
à Nontrsux. I-e oonoours sera olos le 25 biov. ^.àrssssr
les soulnissions au xrèsiâsnt âs la soviets àu àêbaroaàèrs
âs Uontrsux.

Das Elektrizitätswerk Schwyz ist in der Lage, den Trans-
port und die Aufstellung der Stangen für die Hauptleitung in
Accord zu vergeben. Reflektanten haben sich über ähnlich ausge-
führte Arbeiten auszuweisen und können die Bauvorschriften auf
dem Bureau.des Elektrizitätswerkes (im Hause des Herrn Gemeinde-
rat.Blum) einsehen. Schriftliche Offerten sind verschlossen unter
Aufschrift „Hauptleitung" an den Präsidenten des Verwaltungs-
rates, Herrn alt Regierungsrat Loser in Schwyz, bis zum 25. ds.
einzureichen.

Straßenbau. Die Gemeinde Jnterlaken eröffnet über die
Ausführung der projektierten Mühlezelg- und der Turnhalle-Rechteren-
straße Konkurrenz. Voranschlag für die erstere Fr. 6100, (für die
letztere Fr. 8700. Bewerber könnm Pläne und Voranschläge auf
dem Bureau von H. Aebi, Bezirksingenieur, einsehen und haben
ihre Angebote bis den 21. November nächsthin daselbst einzureiche».

Saudlager-Verkauf. Die Genoßsame Tuggen in Tuggen,
Kt. Schwyz, ist willens, cirka 15 Hektaren des schönsten Mauer-
und Beton-Sandbodens am obersten Ende des Zürichsees, in der
Nähe von Schmerikon gelegen, zu verkaufen oder ausbeuten zu
lassen. Hierauf Reflektierende wollen sich an I. Pfister, Genossen-
Präsident in Tuggen, wenden, welcher bereit ist, näheren Aufschluß
darüber zu erteilen.

Die Käsereigesellfchaft Bumbach bei Schangnau (Bern)
will bis nächstes Frühjahr eine neue Käshütte erbauen lassen.
Dieselbe soll aus Holz erstellt und mit Ziegeln eingedeckt werden.
Die daherigen Zimmer-, Maurer-, Schreiner- und Dachdeckerarbeiten
werden zu freier Konkurrenz ausgeschrieben. Angebote auf eint
oder andere Arbeiten oder auf den ganzen Bau nimmt entgegen
bis zum 22. November nächsthin der Hüttenmeister Ehr. Egli in
der Emntenmatt, Daselbst können auch die Gedinge eingesehen
werden.

Dachdeckerarbeiten (Schindelunterzug und Falzziegel, event.
Schieferdach), Spenglerarbeiten in verbleitem Eisenblech und
Kupfer, Schmiedarbeiten, Eisenliefernng und Lieferung der
Bestuhlung für die neue katholische Kirche in Rorfchach
(St. Gallenll Pläne und Vorschriften je nachmittags zur Einsicht
auf dem Baubureau beim Kirchenbau. Offerlen mit Aufschrift
„Kirchenbau" an das Präsidium der katholischen Kirchenverwaltung
daselbst bis 24. November.

Leichenwage« Veltheim. Die Gesundheitskommission Belt-
heim b. Winterthur eröffnet Konkureenz über die Herstellung eines
kompletten Leichenwagens (exkl. Malerarbeit). Schmiede- u. Wagner-
arbeiten sollen bis 1. Februar 1897 fertig sein. Die weitern Be-
dingungen können beim Präsidenten der Kommission, Herrn Rob.
Bretscher, Gemeinderatskchreiber, eingesehen werden. Eingaben find
spätestens bis am 25. November, verschlossen und mit der Auf-
schrift „Leichenwagen" ebenfalls an das Präsidium zu richten.

Straßenbau Unterstraß. Die Ergänzungsarbeiten der Fahr-
bahn und Dohlen-Anlagen, sowie die Neuerstellung von Trottoirs
der Kurvenstraße, Unterstraß, sind auf dem Submissionswege zu
vergeben. Pläne und Vorausmaß sind zur Einsicht aufgelegt bei
Herrn E. Dolder, Bäckermeister, daselbst, wo auch die bezüglichen
Eingabeformulare bezogen werden können. Die Eingaben find bis
zum 2V. November verschlossen und mit der Aufschrift „Kurvenstraße"
einzureichen. an Herrn Joh. Pfister-Senn, Präsident der Kurven-
sttaßen-Kommijston, Zürich IV.

Erweiterung dès öffentliche« Lände- «nd Ablegeplatzes
der Gemeinde beim Feldegg-Meilen, resp. Erstellung der erfor-,
derlichen Umfaffnngsmaner«. Bauvorschriften, Vorausmaße,
Pläne und Baubedingungen liegen bei Hrn. Gemeindrat Kuser zum
„Rebstock" Feldmeilen zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten nach
Einheitspreisen sind bis und mit dem 1. Dezember 1896 der ge-
meindrätlichen Straßenkommission schriftlich und unter Aufschrift:
„Ländeplatz Feldmeilen" einzureichen.

Stettenmtsschreibungen.
Beim Tiefbanamt der Stadt Zürich ist die Stelle eines

Kanzliste« zu besetzen.
Die Besoldung beträgt je nach den Leistungen und dem Dienst-

alter Fr. 1600—2400.
Tüchtige Bewerber mit Kenntnis der Stolze'schen Stenographie

wollen ihre Anmeldungen unter Anschluß von Zeugnisabschriften,
Leumundszeugnis und Angaben über Militärverhältnisse bis zum
25. November 1896 an den Bauvorstand, erste Abteilung, Herrn
Stadtrat Joh. Süß in Zürich I eingeben.

Personen, welche sich als Bauschreiber bewährt haben, erhalten
den Vorzug.

Auskunft über die Obliegenheiten erteilt das Tiefbauamt (im
alten Fraumünsterschulhaus, 2. Stock).

Grösste àsvvablsii àsaebàr bis koobkàstsr
liommgorns, Iliülis, Siixkiiis. klioviots i-u billiZstsn ?rsissn.

SuxKînsIlluster euk ltlunscli
sofort frooko.

Vkevïoîs
blau uuâ sebvar2

vom 2.50 au p. U.
Meter-, /timugs- unli Stückweise tränke ins Usus

0E?"I'IN(Z-U!R, Ä Oc».

Vumvnklviàerstsbke von 6b Ors. an bis keinste billigst:.


	Aus der Praxis - für die Praxis

